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Nach unverschulde-
tem Unfall fährt

man nur sicher mit
einem eigenen Gutach-
ter. Dipl.-Ing. Andreas
Bittner ist als Kfz-Sach-
verständiger und Prüfin-

genieur ein Spezialist für Schadenerkennung und
Bewertung. Er fertigt Gutachten für Haftpflicht-
und Kaskoschäden an, für den Fahrzeug-Verkauf
Gebrauchtwagen-Zertifikate und steht darüber
hinaus Fahrzeugkäufern zur Seite, indem er das
Wunschauto unter die Lupe nimmt und so vor teu-
ren Reinfällen bewahrt. Zudem erstellt er Oldti-
mer-Gutachten, mit denen ein Fahrzeug 30 Jahre
nach der Erstzulassung das begehrte „H-Kennzei-
chen“ bekommen kann. Als Prüfingenieur küm-
mert er sich im Rahmen der Hauptuntersuchung
um alle Belange der Fahrzeugsicherheit.

Sachverstand fürs Auto

Kfz-Sachverständigenbüro
Dipl.-Ing. Andreas Bittner

Ernst-Thälmann-Platz 1 • 15 831 Mahlow
Tel. 01 51/12 74 53 83

www.kfz-gutachter-bittner.de

Der 1974 aus dem 1906 gegründeten Män-
nerchor hervorgegangene Gemischte Chor

Rangsdorf sucht neue Mitglieder. Wer Interesse
hat dabei mitzuwirken, kann sehr gerne jeweils
dienstags um 19.30 Uhr im Seehotel Berlin-
Rangsdorf, Am Strand 1 bei der wöchentlichen
Probe hereinschauen.
Bis 1973 war der Verein ausschließlich den Män-
nern vorbehalten. Aus der Männernot machten
Rangsdorfer Frauen eine Tugend, denn ohne sie
geht nichts im Leben und deshalb wurde zu
dieser Zeit aus dem Männergesangsverein der
„Gemischte Chor Rangsdorf“ Nach der Wende
wurde am 26.06.1990 aus dem „Gemischten
Chor Rangsdorf“ der „Gemischte Chor Rangs-
dorf e.V.“ Unter der musikalischen Leitung von
Matthias Deblitz erweitern wir ständig unser
Repertoire, welches aus modernen, traditionel-

len, internationalen und klassischen Titeln
besteht. Unser Liedgut präsentieren wir beim
Pfingstsingen, auf Sommerfesten, Chortreffen
oder Weihnachtskonzerten“, erzählt der 1. Vor-
stand Dirk Friedrich.
Und dass Singen mehr als nur ein Zeitvertreib
ist, beweisen schöne Stimmen aus Rangsdorf:
Das Gesangsduo Ramona & Frank ist aus dem
Chor hervorgegangen und sind weiterhin akti-
ve Mitglieder im Verein. Die beiden treten für
ein kleines Honorar auch häufig auf Sommer-
festen, Familien- oder Firmenfeiern auf und
können solche Events zwischen 30 bis 60 Minu-
ten mit ihren Partyschlagern unterhalten.

Schöne Stimmen aus Rangsdorf 

Dirk Friedrich, 1. Vorstand, 033708/71069 • Ramona Freytag, Chorsprecherin, 033708/90224

Das aus dem Chor hervorgegangene Gesangsduo
Ramona & Frank Weinachten 2017

Chorauftritt Pfingsten 2018
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Bauen & Wohnen

Gemeindeverwaltung Rangsdorf
Seebadallee 30 • 15 834 Rangsdorf • Tel. 03 37 08/2 3 60 • Fax 03 37 08/2 36 21

www.rangsdorf.de • gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung:

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bürgermeister 
Klaus Rocher 236-0
gemeindeverwaltung@gv-rangsdorf.de
Sekretariat Bürgermeister
Frau Woisin 236-66
Sekretariat Bürgermeister/Datenschutz
Frau Girra 236-66
Sekretariat/Zentrale Verwaltung
Karin Marks 236-36
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit/
Städtepartnerschaften/Migration und Flüchtlinge
Sandra Jüngst 236-68
tourismus@rangsdorf.de
Büro für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit
Frau Heydick 236-56
Sitzungsdienst/politisches Ehrenamt in der
Gemeinde/Amtsblatt 
Frau Richter 236-25
amtsblatt@rangsdorf.de
Leiterin Eigenbetrieb „Wohnen“
Frau Wilke 236-17
eigenbetrieb-wohnen@rangsdorf.de
Archiv/Museen
Christine Blauert 236-27
Eva-Maria Fuchs 236-27
Personalangelegenheiten
Ines Buchwald 236-59
Frau Schulze 236-26
personalamt@rangsdorf.de
IT/EDV
Tobias Sylvester 236-24
Wahlleiter/Internetauftritt/IT/EDV
Nico Lamprecht 236-13
ausbildung@rangsdorf.de
Kulturförderung/
Behinderten- und Seniorenförderung
Jeannette Jäger 236-64
Postausgang
Frau Grüneberg 236-24
Hausmeister 
Herr Grothe 236-19

Amt für Bildung und Sport
Amtsleiterin/Kinder- und Jugendschutz
Gesine Siems 236-40
bildungundsport@rangsdorf.de
Sportstätten/Sportförderung/Jugend/Juniorclub
Ursula Hüttelmeyer 236-28
Schulen/Bibliotheken
Andrea Lastander 236-20
Kindertagesbetreuung
Frau Franke 236-18
Frau Stegmann 236-44
Bauamt
Amtsleiterin
Simone Götsche 236-30
bauamt@rangsdorf.de
Aufgaben nach Weisung der Bauamtsleiterin
Christin Krakow 236-34
Bau- und Betriebshof/Straßenunterhaltung
/Straßenreinigung/Grünflächen/Grundstücks-
zufahrten/Spielplätze
Herr Weinert 236-37
Tiefbau/Straßenentwässerung/Straßenbeleuch-
tung/Stadtmöbel
Silke Furcht 236-33
Baumschutzsatzung/Grünflächen
Herr Sonnenschein 236-34
Bauleitplanung/Hausnummerierung/Jagd/
Gewässer/ökologischer Ausgleich
Dr. Ulrike Gossing 236-32
Bauanträge
Siena Grallert 236-31
Erschließungsbeiträge
Jörg Patke 236-35
Hochbau
Herr Piesco 236-30
Kämmerei
Kämmerin
Sandra Bahr 236-14
kaemmerei@rangsdorf.de
Gemeindekasse
Christian Donath 236-22
Katharina Reichert 236-54

Büroausstatter gibt es einige, aber einen so
perfekt und umfangreich aufgestellten

wie den von Peter Hussock sucht man lange.
Büroausstattung & Service Peter Hussock
bietet dank der Mitgliedschaft in einer der
größten Einkaufsgenossenschaften für Büro-
bedarf, der Soennecken eG, eine riesige Aus-
wahl an Büroartikeln von führenden Marken-
herstellern. Das Dienstleistungsangebot des
traditionsreichen Meisterbetriebes seit 1979
umfasst unter anderem:
• Bürobedarf: Büromaterial laut Katalog;

Visitenkarten – Beratung, grafische Darstel-
lung, Farbdruck; Werbemittel wie Kugel-
schreiber, Präsente, Sonderanfertigungen; Konferenzbedarf – Wandschienensysteme, Beamer,
OH-Projektoren.

• Bürotechnik: Kopiergeräte, Drucker, Faxgeräte – Fullservice, Wartung, Leasing, Kauf, Repara-
tur,Verbrauchsmaterial; Kleintechnik – Verkauf, Reparatur; EDV-Technik – Kaufberatung, Kom-
plettsysteme, Einzelkomponenten; Netzwerke – Beratung, Planung, Realisierung, Ausbau; Tele-
komunikation – Beratung,Verkauf,Telefonanlagen.

• Büromöbel: Büroeinrichtung – Büromöbel, -stühle, Regalsysteme, Beratung & Planung, Aufbau
• Service: Kopier- und Druckservice, Kundenservice vor Ort, Stempelservice.

Ihr Fachhändler rund ums Büro

Büroausstattung & Service Peter Hussock • Seebadallee 12 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/93 38 90 • Fax 03 37 08/93 38 99 • www.hussock.de

Im August 2003
gründete Christian

von Weschpfennig
nach erfolgreichem
Abschluss der Meis-
terprüfung sein eige-
nes Unternehmen.
Damit reihte er sich in eine langjährige Famili-
entradition ein, in der er auf die Erfahrungen
seines Vaters und Großvaters zurückgreifen
kann. Anfangs startete er allein, heute sind im
Unternehmen bereits zehn fest angestellte
Mitarbeiter. Im Unternehmen legen alle Mitar-
beiter großen Wert auf Zuverlässigkeit, Qualität
und Termintreue, aber auch auf Sicherheit und
Umweltschutz. Die Firma bietet individuelle
Beratung und einen umfassenden Rundum-
Service. Das Team freut sich auf Ihre Wünsche
und nimmt gern Anfragen für die Erarbeitung
eines individuellen Angebotes entgegen.

Tradition & Qualität

Baugeschäft Christian von Weschpfennig GmbH
Kienitzer Weg 7 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/92 07 69 • Fax 03 37 08/44 08 83
www.weschpfennig.de

Im Gebiet Rangsdorf
und Umgebung ist

Andreas Kurth der
Mann wenn es um
Kundendienst, War-
tung und Kleinrepara-
turen von Heizung und
Sanitäranlagen geht.
Aber auch die Moder-
nisierung und Sanie-
rung von Bädern, sowie

der Bau von Brunnenanlagen und Feuerungs-
technik ist ein wichtiger Bestandteil seiner
Arbeit. Seine Kunden wissen die kompetente
und zuverlässige Arbeit des Heizungsfach-
manns zu schätzen, sei es im Kundendienst
oder auch wenn es um die Konzeption und den
Einbau kompletter Neuanlagen geht.

Bad & Heizung

Heizungs- und Feuerungstechnik
Andreas Kurth

Nibelungenallee 21 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/2 04 09 • Fax 03 37 08/7 17 40

Mobil 01 74/9 81 94 18
andreaskurth1976@t-online.de
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Klein Kienitz

Controlling/Kalkulationen/Wasser- und Boden-
verband
Herr Eckstein 236-49
Geschäftsbuchhaltung
Franziska Grundei 236-48
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse/
Haushaltsplanung
Kristin Ribbe 236-57
Frau Theile 236-57
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse
Nicole Theile 236-57
Kassenverwalterin
Astrid Schäfer 236-42
kasse@rangsdorf.de
Buchhaltung Eigenbetrieb „Wohnen“
Anja Scholz 236-17
Vollstreckung/Stundungen und 
Ratenzahlungen
Holm Schulze 236-15
vollstreckung@rangsdorf.de
Steuern
Alexandra Skupien 236-29
Steuern/Wohnungswesen/
Liegenschaftsverwaltung
Katrin Uy 236-58

Ordnungsamt
Amtsleiterin/Feuerwehr und Brandschutz/
Sprengstoffangelegenheiten/
allgemeines Ordnungsrecht
Gabriele Klünder 236-47
ordnungsamt@rangsdorf.de
Gewerbe/Hundehalterverordnung/Schöffen
Frau Adler 236-43
Einwohnermeldewesen
Susanne Briesemeister 236-45
Heike-Angela Wolfermann 236-46
Ordnungsrechtlicher Außendienst
Frau Daniels 236-47
Alexandra Gorski-Purbs 236-47
Herr Grothe 236-19
Herr Koch 236-41
Frau Möllers 236-47
Herr Mroß 236-47
Standesamt/Friedhofsverwaltung
Sylvia Schmidt 236-23
standesamt@rangsdorf.de
Ruhender Verkehr/Ordnungswidrigkeiten/
Straßenreinigung/Sondernutzung
Sylvia Stramm 236-41
Einwohnermeldewesen
Frau Wolfermann 236-46
Energie/Straßenwesen/Fundbüro
Herr Weiß 236-38

Gemeindeverwaltung (Forts.)

Die Öffentlich
bestellten Ver-

messungsinge-
nieure wie Mi-
chael Peter sind
spezielle Experten,
die vom Staat auf
Grund ihrer be-
sonderen Qualifikation mit hoheitlichen
Befugnissen betraut werden und daher mit
einem amtlichen Siegel ausgestattet sind.
Durch das Team des GeoBüro werden sämtli-
che Vermessungsarbeiten für den Hausbau, für
Grundstücksteilungen und rechtsverbindliche
Vermessungen zur genauen Klärung von
Grenzfragen durchgeführt. Darüber hinaus
werden in Kooperation mit einem spezialisier-
ten Ingenieurbüro baugrundtechnische Unter-
suchungen angeboten.

Seit 20 Jahren

GEOBÜRO Michael Peter
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Sachverständiger für Immobilienbewertung
Vivaldistraße 5 • 15831 Blankenfelde-Mahlow
Tel. 03379/3136290 • www.geobuero-net.de

Seit über 20
Jahren ist

Rechtsanwalt
Sascha Sobota
nun schon an
seinem Stand-
ort in Rangs-
dorf tätig und

betreibt darüber hinaus auch noch eine Kanz-
lei in Baruth. Spezialisiert hat er sich auf Bau-,
Verkehrs- und Strafrecht. Der Anwalt wird von
seinem Kollegen Uwe Manker auf den Gebie-
ten Arbeits-, Familien- und Sozialrecht unter-
stützt. Neu im Team ist Rechtsanwältin Nadine
Belger. Die Anwälte und ihr Team sind bekannt
für ihre Kompetenz und den persönlichen und
vertrauensvollen Umgang mit ihren Mandan-
ten. Sie legen besonderen Wert darauf, dass
ihre Mandanten immer auf dem aktuellsten
Stand des jeweiligen Falles sind.

Alles was „Recht“ ist

Rechtsanwaltskanzlei Sascha Sobota
Seebadallee 1 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/2 21 61 • Fax 03 37 08/7 10 20
www.steinbeiss-sobota.de

Obwohl Klein Kienitz, wie
es der Namen schon ver-

rät, keine Metropole ist, hat
der Ort aber eine lange
Geschichte und eigentlich ist
hier auch immer etwas los.
Bereits im Jahre 1375 wurde
das kleine Dorf erstmals
urkundlich erwähnt. Stefan
Rothen ist dabei, die
Geschichte in Wort und Bild
festzuhalten. Der Arbeitstitel
seiner vorläufigen Chronik
hat den etwas sperrigen Titel
„Persönlichkeiten der Sied-
lungsgemeinschaft Rangs-
dorf einschließlich der Orts-
teile Groß Machnow, Klein
Kienitz sowie Vorwerke
Pramsdorf und Theresen-
hof“. Gegenwärtig sind rund
600 Personen erfasst wie Bür-
germeister, Pfarrer, Gutsbe-
sitzer, Künstler, Vereins-
gründer, Sportler oder Fir-
meninhaber. Für Rothen ist
es wichtig, lebende Zeitzeu-
gen zu den geschichtlichen
Ereignissen zu befragen, und
sie mit den Geschehnissen
aus früherer Zeit zu verbin-
den. Einige zugesagte Foto-
grafien fehlen gegenwärtig
noch in seiner Sammlung.
Zur Ergänzung dieser Chro-
nik würde er sich freuen,
wenn Interessierte oder
Menschen die helfen können,
mit ihm Kontakt
aufnehmen unter der Tele-
fonnummer 01 70/1 61 14 10.

Zu den Aktivposten im Ort
gehört der Förderverein und
der hatte auch für das Jahr
2018 einen ehrgeizigen
Arbeitsplan erstellt. Dazu
gehören Punkte wie eine För-
dervereinsversammlung
Kegelbahn Großmachnow,
die weitere Pflege und
Bewirtschaftung des Sport-
platzes, den Schulgarten zu
errichten und dabei die Ein-
bindung der Dorfjugend in
die Pflege der Anlage mit
anzuregen. Ein weiterer
Punkt ist, den Freizeitsport
und dabei die Nachwuchs-
pflege zu fördern.
Der Förderverein Klein Kie-
nitz e.V. wurde am 9. Juli 2001
gegründet und hat derzeit
etwa 30 Mitglieder. Im Verein
würde man sich freuen, wenn
noch mehr an der Arbeit teil-
nehmen würden. Zum Bei-
spiel auch bei der Organisati-
on und der Durchführung des

jährlichen Frühjahrsfeses auf
dem Dorfplatz. Auch das
Ernte- und Kartoffelfest gehö-
ren zu den jährlichen Höhe-
punkten in Klein Kienitz.
Schon jetzt freuen sich alle
auf das Schmücken des Weih-
nachtsbaumes für die Kirche
und das Weihnachtssingen
mit und zur Förderung des
gemischten Chores Groß
Machnow. Auch das man sich
gemeinsam für die Senioren
im Ort kümmert, gehört zur
Vereinsarbeit.

Michael Wrangowski vom
Föderverein sagt dazu: „Wir
pflegen und bewirtschaften
den Sportplatz in Klein Kie-
nitz. Jeden Freitag 17 Uhr
wird hier Fußball gespielt.
Jeder kann mitmachen. Hier
spielen sowohl 7jährige Kin-
der, als auch Jugendliche und
Vorruheständler gegeneinan-
der. Auf dem Sportplatz fand
ein Frühjahrsfest zum Sai-
sonstart statt. 2018 wurde
unser 19. Dorfangerfest ver-
anstaltet. Das Fest ist eine
große Bühne für die Kinder
unserer Region. Hier zeigen
Tanz- und Sportgruppen und
die Jugendfeuerwehr, was sie
so in ihrer Freizeit gelernt
haben. Zum Jahresende wol-
len wir wieder den Weih-
nachtsbaum für die Kirche
organisieren und schmücken.
Hier soll dann das Weih-
nachtssingen mit und zur
Förderung des gemischten
Chores Groß Machnows statt
finden.“

Klein Kienitz – ein Dorf in dem viel passiert
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Apotheke
Seebad Apotheke Seebadallee 3a Tel. 033708/20228 siehe Seite 12

15834 Rangsdorf Fax 033708/21768 www.apotheke-rangsdorf.de
Baufinanzierung
Haus der Finanzdienstleistung Rosenaue 10 Tel. 033708/441373
Anke Grametzki 15834 Rangsdorf Fax 03222/2472970kontakt@grametzki-finanzen.de

www.baufinanzierung-rangsdorf.de
Bauunternehmen
Baugeschäft Kienitzer Weg 7 Tel. 033708/920769 siehe Seite 4
Christian von Weschpfennig 15834 Rangsdorf Fax 033708/440883 www.weschpfennig.de
Beauty und Wellness
Mon ilot Falkenflur 1 Tel. 033708/410139 siehe Seite 13
Simone Wandtke 15834 Rangsdorf www.monilot.de
Büroausstatter
Büroausstattung & Service Seebadallee 12 Tel. 033708/933890 siehe Seite 4
Peter Hussock 15834 Rangsdorf Fax 033708/933899 www.hussock.de
Einzelhandel
Zeesener Rundfunk- Klein-Kienitzer-Straße 2 Tel. 033708/93980
Fernsehen-Technik GmbH im Südringcenter Fax 033708/939879
Doreen Heinzmann 15834 Rangsdorf www.zeesener-expert.de
Elektroinstallationen/Elektrotechnik
Kramer Elektro-Anlagen GmbH Seebadallee 10f Tel. 033708/740290
Marco Kramer 15834 Rangsdorf Fax 033708/740299

www.kramer-elektroanlagen.de
Noack Elektroinstallation Unter den Eschen 32 Tel. 033708/21617 Mobil 0171/3131132
Uwe Noack 15834 Rangsdorf Fax 033708/71268 u.noack2@t-online.de
Finanzierungen, Versicherungen, Neubau
Rangsdorfer Versicherungs- Clematisring 3 Tel. 033708/443051
makler UG Daniel Pietrzak 15834 Rangsdorf Fax 033708/443052 www.einfachzumir.com
Fitnessstudio
Figur Studio Am Theresenhof 1 Tel. 033708/928456 siehe Seite 14

15834 Rangsdorf Mobil 0172/9653033 www.figur4life.de
Hausbau
G.O.S. Haussysteme GmbH Rosenaue 10 Tel. 033708/441665
Ytong Bausatzhaus 15834 Rangsdorf Fax 03222/2472970 www.ytong-traumhaus.de
Anke Grametzki a.grametzki@gos-haussysteme.de
Heilpraxis
Heilpraktikerin Friedensallee 21 Mobil 0151/61441814 siehe Seite 13
Kerstin Otto 15834 Rangsdorf info@heilpraxis-rangsdorf.de
Heizung & Sanitär
Heizungs- und Feuerungstechnik Nibelungenallee 21 Tel. 033708/20409 siehe Seite 4
Andreas Kurth 15834 Rangsdorf Fax 033708/71740

andreaskurth1976@t-online.de
Hotel
Seehotel Berlin-Rangsdorf Am Strand 1 Tel. 033708/92880 info@see-hotel-berlin.de

15834 Rangsdorf www.see-hotel-berlin.de
Immobilien, Hausvertrieb
Massa Haus GmbH Klein Kienitzer Straße 2 Mobil 0163/4606283

15834 Rangsdorf Fax 06761/90309884

Kfz-Sachverständiger
Kfz-Sachverständigenbüro Ernst-Thälmann-Platz 1 Tel. 0151/12745383 siehe Seite 2
Dipl.-Ing. Andreas Bittner 15831 Blankenfelde-Mahlow

www.kfz-gutachter-bittner.de
Kindergarten & Kindertagesstätte
Waldorforientierte Kita Stauffenbergallee 11 Tel. 033708/440760 siehe Seite 15
„Schwalbennest“ 15834 Rangsdorf www.kiga-schwalbennest.de
Messgerätehersteller
Endress + Hauser Quermathe 2 siehe Seite 24
GmbH & Co. KG 14 532 Stahnsdorf www.endress.com/jobs-stahnsdorf
Rechtsanwälte
Rechtsanwaltskanzlei Seebadallee 1 Tel. 033708/22161 siehe Seite 6
Sascha Sobota 15834 Rangsdorf Fax 033708/71020 www.steinbeiss-sobota.de
Vermessungsbüro
GEOBÜRO Vivaldistraße 5 Tel. 03379/3136290 siehe Seite 6
Michael Peter 15831 Blankenfelde-Mahlow www.geobüro-net.de
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/1 46 30 
Andreas Schönstedt 15 370 Fredersdorf Fax 03 34 39/14 63 29

www.stadtmagazinverlag.de 
Versicherung
HUK-Coburg Jühnsdorfer Straße 57 Tel. 033708/20282 siehe Seite 9
Vertrauensmann Josef Woll 15834 Rangsdorf Fax 0800/2875322076 josef.woll@hukvm.de
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Zunächst sein ein kurzer
Einstieg erlaubt: Es ist

schon seit ewigen Zeiten der
Wunsch der Menschen, sich zu
verkleiden, in andere Rollen
zu schlüpfen oder mit Kostü-
men sogar Geister zu vertrei-
ben. Mit viel Wein, Gesang,
Theater und Kostümierungen
wurde in der Antike den Göt-
tern gehuldigt, böse Geister
vertrieben oder der Beginn
eines neuen Jahres gefeiert.
Der Begriff Karneval wird von
Carne Vale, „Abschied vom
Fleisch“ abgeleitet. Dies
geschah in Übereinstimmung
mit der Fastenzeit, ein Zeit-
raum von 40 Tagen der Absti-
nenz des Konsums von
Fleisch, Alkohol und anderen
weltlichen Genüssen. Diese
Praxis der Katholiken beginnt
am Aschermittwoch und endet
mit dem Osterfest.
Der Beginn vom Karneval am
11.11. um 11:11 Uhr ist mit der
Narrenzahl Elf verbunden. Als
ein Narr wurde man gern
bezeichnet, wenn man den
zehn Gebote Gottes ein
elftes hinzufügte. Der
Karneval in Deutsch-
land hat eine lange
Geschichte – in Rangs-
dorf begann sie im
Jahr 1974. Als der mitt-
lerweile leider ver-
storbener Ehrenpräsi-
dent Lothar Frenzel
die Idee hatte, mit
den Mitgliedern des
Gemischten Chores
Rangsdorf (siehe
Seite 3) eine
Faschingsfeier zu
organisieren, dachte
sicherlich niemand
daran, dass dies die
Geburtsstunde des
Rangsdorfer Karne-
vals ist. Und er

nahm in den folgenden Jahren
eine rasante Entwicklung und
die Schar der Narren wurde
immer größer.
Im ersten Jahr wurde im
damaligen Ferienheim Seb-
nitz, dem späteren Ferienheim
Hoyerswerder, gefeiert. Bereits
im Folgejahr war die Nachfra-
ge so

groß, dass nun der Rangsdor-
fer Hof für zwei Jahre zum Ver-
anstaltungsort wurde. Seit
1978 fanden die Karnevalsver-
anstaltungen bis 1997 im See-
bad Casino statt. Als die-
ses ehrwürdige Haus
1998 einer Brandstif-
tung zum Opfer

gefallen war, mussten die
Rangsdorfer Karnevallisten
für drei Jahre in die Erwin-
Benke-Sporthalle umziehen.
Dies erforderte einen enormen
Aufwand und Einsatz jedes
Vereinsmitgliedes. Nach der
Neueröffnung des Seebad
Casinos im August 2000, konn-
ten die Rangsdorfer Karneval-
listen ab 2001 wieder in die-
sem Hause feiern. Dies ist bis
heute so geblieben, auch wenn
zwischenzeitlich mehrmals die
Besitzer gewechselt haben und
das Haus heute der Hotel-
gruppe „Dr. Lohbeck Privat-
hotels“ angehört und jetzt
den Namen Seehotel-Berlin-
Rangsdorf trägt.
Seither führen die Rangsdor-
fer Karnevallisten dort jeweils
zwei Abendveranstaltungen

und zwei Kinderkarne-
valsveranstaltungen

durch. Des Weiteren
sind sie während der

Karnevalssession mehrfach in
der Region Brandenburg als
auch in Berlin bei verschiede-
nen Veranstaltungen unter-
wegs und vertreten die
Gemeinde Rangsdorf weit
über die Ortsgrenzen hinaus.
Derzeit hat der Gemischten
Chores Rangsdorf e.V. etwa
70 Mitglieder, welcher vom
1. Vorstand Dirk Friedrich,
dem Elferratspräsidenten
Frank Frenzel und dem Chor-
leiter Matthias Deblitz geführt

wird.
Die Rangsdorfer Karnevallis-
ten freuen sich auf die anste-
hende Session, welche unter

dem Motto „Sommernachts-
traum“ stehen wird.
Die Veranstaltungen fin-
den am 23. Februar 2019
und der 2. März 2019 ab
19 Uhr in der Festhalle
des Seehotel Berlin-
Rangsdorf, Am Strand 1
in Rangsdorf statt.
Dazu kommt noch der
beliebte Kinderkarne-
val am 24. Februar
2019. Die Kinderkar-
nevalscrew wird bei
zwei Veranstaltun-
gen, die um 11 Uhr
sowie um 15 Uhr
beginnen, wie ge-
wohnt die jüngsten
Rangsdorfer ver-
baubern.

Der „Sommernachtstraum“ beginnt in Rangsdorf am 11.11. um 11 Uhr 11

Die Kinderkarnevalscrew wird
auch in der Saison 2018/19 wie-
der die Kinder verzaubern.

Die GCR-Tanzgarde wird auch in der kommenden Saison nicht fehlen.

Immer ein Brüller: Das Männerballett des GCR.

www.gcr-karneval.de



12 13Gemeindemagazin Rangsdorf/Firmenportraits

Gesundheit & Schönheit

Ärzteverzeichnis
Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Uta Kühn Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
FA Sylva Scharf Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 37
FA Carsten Steinbeiß Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Gynäkologie/Geburtshilfe
Dr. med. Henry Hoffmann Am Stadtweg 48 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 13 99
Dr. med. Dörte Marenbach Am Stadtweg 48 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 13 99
Innere Medizin
FA Hans-Jörg Freytag Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Dr. med. Martin Henrichs Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Gabriele Patzak Seebadallee 13a 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 38
Dr. med. Claas Wilde Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 04 16
Kinder- und Jugendmedizin
Dipl.-Med. Michaela Albrecht Am Stadtweg 27 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/7 31 44
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ Ludwigsfelde A.-Schweitzer-Str. 40 14 974 Ludwigsfelde Tel. 0 33 78/8 28 23 16
Psychiatrie und Psychotherapie
Dr. med. Simona-Bianca Hübers Seebadallee 19 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/90 66 34
Zahnmedizin
ZÄ Eva-Maria Kuhlow Seebadallee 1 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/93 77 36
Dipl.-Stom. Gabriele Schmiedeck Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
Dipl.-Stom.Thomas Schmiedeck Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
Dr. med. Norbert Schulz Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
Dr. Bettina Schulz (Kieferorthopädie) Fichtestraße 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 06 24
Dr. med. dent. Ralf Ziesemer Birkenallee 3 15 834 Rangsdorf Tel. 03 37 08/2 00 12
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Ärzteverzeichnis

Notrufe

Polizei: 1 10

Feuerwehr/Rettungsdienst: 1 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

11 61 17

Frauen- und Mädchenhilfe:
0 33 78/51 29 39

Kinder- und Jugendnotdienst:
08 00/1 11 03 33

Telefonseelsorge ev.:

08 00/1 11 01 11
Telefonseelsorge kath.:

08 00/1 11 02 22
Elterntelefon, Hilfe für Familien:

08 00/1 11 05 50

Die Seebad Apotheke von Stefanie Wei-
chert geht mit der Zeit. Mit der neuen

Apotheken-App kann jeder nun kinderleicht
seine Medikamente vorbestellen. „Unsere
Erfahrung zeigt, dass immer häufiger diese
neueste Möglichkeit genutzt wird. Dabei kann
man sogar angeben, wann man das Medika-
ment abholen kommt. Außerdem kann man
aus der App direkt anrufen, E-Mails schreiben
oder zur Apotheken-Internetseite wechseln.
Zusätzlich sieht man auf einen Blick die Öff-
nungszeiten“, erklärt Stefanie Weichert. Dabei
steht das Wohlergehen der Kunden weiterhin
stets im Mittelpunkt der Bemühungen der
freundlichen Mitarbeiter. „Die Beratung über
Risiken und Nebenwirkungen bleibt trotz
neuer Technik eine unserer Kernaufgaben“,
erklärt die Apothekerin. Selbstverständlich

sind Nahrungsergänzungs-
mittel, Naturkosmetika, Arz-
neitees und vieles mehr wei-

terhin im umfangreichen Angebot der Apo-
theke. Zu den Serviceleistungen gehört auch
das individuelle Anmessen von Stütz- und
Kompressionsstrümpfen. Im Notfall werden
wichtige Medikamente persönlich zugestellt.
Geöffnet ist Montag bis Frei-
tag 7 bis 18 Uhr und Samstag
7 bis 12 Uhr.

Apotheken-App: Bestellt & App-geholt

Seebad-Apotheke • Seebadallee 3a • 15 834 Rangsdorf 
Tel. 033708/20228 • Fax 033708/73366 • Mobil 0151/22756296
www.apotheke-rangsdorf.de • seebad-apotheke@outlook.de 

Dank Apotheken-App noch besser versorgt von
der Seebad-Apotheke von Stefanie Weichert.

Essen und Trinken sind Grundlagen für unser
Leben, unsere Gesundheit und unser Wohl-

befinden. „Entscheidend ist eine optimale Ver-
sorgung des Körpers mit allen erforderlichen
Nährstoffen“, erklärt Kerstin Otto. Mit Hilfe von
Vitalstoffmessungen und Ernährungsprotokol-
len kann sie Rückschlüsse auf die individuelle
Versorgung ziehen und bespricht diese im Rah-

men einer ganzheitlichen
Ernährungsberatung. Zum
Erhalt und zur Verbesse-
rung von Gesundheit und
Wohlbefinden kann auch
das Fasten beitragen. Hier
bietet Kerstin Otto ver-
schiedene Varianten an
und begleitet Menschen
durch den Alltag.

Genussvoll essen und
begleitet fasten

Kerstin Otto Heilpraktikerin
Friedensallee 21 • 15 834 Rangsdorf

Mobil 01 51/61 44 18 14
www.heilpraxis-rangsdorf.de

Die Zeit für Entspannung
und Pflege sollte man sich

immer wieder gönnen. In der
Wohlfühloase Mon ilot von
Simone Wandtke kann man
sich erholen und dabei sein
Erscheinungsbild professionell
auffrischen lassen. In ihren
Räumen hat der Besucher die
Auswahl in einem klassischen
Angebot eines modernen Kos-
metikinstituts. Die ausgebilde-
te Kosmetikerin und ihr Team
von vier Angestellten stehen
seit zehn Jaren von der Kos-
metik, Maniküre, Pediküre
und Spezialbehandlungen von
Kopf bis Fuß bis zu Massagen
mit Meeresmuscheln und vie-
lem mehr zur Verfügung. Mit
Gespür und Fachkenntnis für
die richtigen Pflegeprodukte
erhalten Dame und Herr hier
eine individuelle Farb- und

Typberatung. Für Teenager mit
Hautproblemen hat Simone
Wandtke ein spezielles Bera-
tungsangebot im Programm –
Jugendliche bis 16 Jahre erhal-
ten Sonderkonditionen bei der
Behandlung von Akne. Neue
Angebote bestehen zur Entfer-
nung von Pigmentflecken,

Altersflecken und Fibromen
sowie auch für eine Ober- und
Unter-Lid-Straffung ohne die
sonst übliche Operation. Für
das Wissen um die richtigen
Pflegeprodukte und das fachli-
che Können ist Simone Wandt-
ke stets die richtige Ansprech-
partnerin.

Zehn Jahre Beauty und Wellness von Mon ilot

Mon ilot • Falkenflur 1 • 15 834 Rangsdorf
Tel. 03 37 08/41 01 39 • www.monilot.de

Das Domizil von Simone Wandtke und Mon ilot.



Waldorf-Pädagogik
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Was erledige ich Wo?
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Zuständig Anschrift Telefon 
• Abfallbeseitigung 
Südbrandenburgischer Abfallzweckverband (SBAZV) 

14 974 Ludwigsfelde,Teltowkehre 20 0 33 78/5 18 00
• Abwasserbeseitigung 
Zweckverband Komplexsanierung Mittlerer Süden

15 806 Zossen OT Wünsdorf, Berliner Allee 30-32 03 37 02/2 00 60
• Amtsgericht 
Amtsgericht Zossen 15 806 Zossen, Gerichtstraße 10 0 33 77/30 70
• Agentur für Arbeit 
Arbeitsvermittlung (Arbeitnehmer) 15 806 Zossen, Bahnhofstraße 16 01 80/4 55 55 00
Arbeitgeber 01 80/4 55 55 20
• Energieversorgung 
E.ON Energie Dt. GmbH (Strom/Gas) 08 00/3 30 00 33
EMB (Gas) Störungsstelle Potsdam 03 31/7 49 50
Zweckverband Komplexsanierung Mittlerer Süden (Wasser)

15 806 Zossen OT Wünsdorf, Berliner Allee 30-32 03 37 02/2 00 60
• Finanzamt 
Finanzamt Luckenwalde 14 943 Luckenwalde, Dr.-Georg-Schaeffler-Straße 2 0 33 71/60 60
• Friedhof 
Friedhofsverwaltung Waldfriedhof (Evangelisches Gemeindezentrum) 

15 834 Rangsdorf, Clara-Zetkin-Straße 48
Postalische Anschrift 15 834 Rangsdorf, Kirchweg 2 03 37 08/9 08 19
• Kraftfahrzeugzulassungsstelle 
Straßenverkehrsamt 15 806 Zossen, Stubenrauchstraße 26c 0 33 77/30 58 11
• Polizei 
Revierpolizist Sprechzeiten jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 03 31/2 83 51 27 13
14.00-16.00 Uhr 15 834 Rangsdorf, Seebadallee 30 03 31/2 83 51 27 15

Im Kindergarten „Schwalbennest“ werden
Kinder auf der Grundlage von Rudolf Stei-

ner gegründeten Waldorfpädagogik betreut.
Das ist eine Erziehungskunst, die wirkliche
Menschenkenntnis zur Grundlage hat. Sie
betrachtet den Menschen und damit auch das
Kind als Teil von Kreisläufen der Natur, der
Erde, der Sterne. Ziel ist es, junge Menschen
zu eigenverantwortlichen, freien Persönlich-
keiten zu erziehen, die den Herausforderun-
gen des heutigen Lebens gewachsen sind. Der

Einklang von Körper, Geist und Seele ist
Voraussetzung allen Lernens. Der Erwachsene
soll beispielgebend durch sich und die kleine
Umwelt im Kindergarten symbolisch für die
große Weite stehen. So erfährt das Kind in Lie-
dern, Tänzen und Geschichten beispielsweise
etwas über die momentane Jahreszeit, hat viel
Raum das Erlebte nachzuspielen und weiter-
zuentwickeln. Unterstützt wird dieser Ansatz
durch den klar strukturierten Wochenrhyth-
mus. Frei von technischen Medien sammeln
die Kinder im Spiel unter Verwendung natur-

naher Materialien vielfältige Erfahrungen und
erwerben grundlegende soziale und motori-
sche Fähigkeiten. Hengstenberg-Pikler-Holz-
klettergeräte leisten hierbei einen wesentli-
chen Beitrag. Die Ernährung im Kindergarten
basiert auf Bio-Produkten. Hiervon ausgehend
werden neben handwerklichen Tätigkeiten,
wie Schnitzen, Nähen und Getreide mahlen,
Kompetenzen für eine gesunde Ernährung
vermittelt. So werden beispielsweise Lebens-
mittel selbst hergestellt. Egal, ob Marmelade

oder Kompott gekocht, Kräuterbutter ange-
richtet oder Brötchen gebacken wird – die Kin-
der sind jeden Tag mit Begeisterung dabei.
Und der beginnt in der Einrichtung schon um
sieben Uhr und endet gegen 16.30 Uhr. Derzeit
werden drei Gruppen mit maximal 45 Kindern
im Schwalbennest betreut.

Waldorf-Kindergarten „Schwalbennest“

Waldorf Kindergarten „Schwalbennest“
Stauffenbergallee 11 • 15 834 Rangsdorf 

Tel. 03 37 08/44 07 60
www.kiga-schwalbennest.de

DAS MENSCHSEIN LERNT DER MENSCH
NUR AM MENSCHEN.

NOVALIS



Traditionsturnier trägt Namen eines Rangsdorfers
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Wolfgang Hartisch, der Eh-
renpräsident des Hand-

ballverbandes Brandenburg,
hat einmal in den Gesichtsbü-
chern geblättert und dabei die
Geschichte des Handballtur-
niers um den Erwin-Benke-Cup
zusammengefasst.
Die Geschichte des wohl ältes-
ten internationalen Frauentur-
niers begann 1957 mit einem
Großfeldturnier in Rangsdorf.
Der junge Sportlehrer Erwin
Benke, suchte für seine Mäd-
chen eine interessante Sportart.
Obwohl er selbst nie Handball
gespielt hatte, entschied er sich
für diese Sportart, die er fortan
im Unterricht vermittelte. Bald
spielten die Mädchen auch in
einer Mannschaft bei der SG
Rangsdorf, wurden Kreis- und
Bezirksmeister und natürlich
dabei auch älter. Es kamen
DDR-Meistertitel im Jugend-
und Frauenbereich dazu – es
mussten neue Herausforderun-
gen her – und das sollten inter-
nationale Turniere sein. So tra-
fen sich zu Ostern 1957 in
Rangsdorf mit Danubia Wien,
Urania Hamburg, IFK Malmö
sowie den Rangsdorferinnen
vier Mannschaften zum 1. Inter-
nationalen Frauenturnier, das in
den folgenden Jahren als
Rangsdorfer Turnier eine der
besten Adressen im Frauen-
handball wurde. Vier Turniere
fanden jeweils zu Ostern oder
Pfingsten auf dem Sportplatz in
Rangsdorf auf dem Großfeld
statt. 1959 beim Sieg des SC
Fortschritt Weißenfels wurden
an den Turniertagen insgesamt
5.000 Zuschauer gezählt!

Umstieg in die Halle
Anfang der 1960er Jahre nahm
das Handballspiel in der Halle
international eine rasante Ent-
wicklung. Der DTSB drängte
den Handballverband der DDR

zum schnellen Umstieg in die
Halle. Allerdings gab es in den
meisten Orten, in denen Hand-
ball trainiert und gespielt
wurde, keine Hallen mit den
notwendigen Maßen. So wurde
zumeist in kleinen Schulturn-
hallen trainiert und in den
wenigen Hallen mit den ent-
sprechenden Maßen, der
Punktspielbetrieb durchge-
führt. Dadurch gab es für die
meisten Mannschaften keine
eigentlichen Heimspiele, kei-
nen Wettkampfsport vor der
Haustür. So wurden die ersten
Hallenturniere ab 1961 in der

Frankfurter Ernst-Kamieth-
Halle gespielt, in Rangsdorfe
aber weiter übernachtet. Die
Rangsdorfer Handballer gehör-
ten zur Sportvereinigung Loko-
motive und inzwischen wurde
auch beim Turnier um den Pokal
des Reichsbahnpräsidenten
gespielt. Als die Sporthalle in
der Heinrich-Mann-Allee in
Potsdam fertiggestellt war, fan-
den die nächsten Turniere ab
1968 in Potsdam statt. Gespielt
wurde das Turnier zumeist mit
acht Mannschaften, darunter
Spitzen-Clubs der DDR und
aus dem Ausland. Erwin Benke
gelang dabei das Kunststück,

auch in den Jahren des Kalten
Krieges internationale Gäste
aus Ländern wie Frankreich,
Dänemark oder Schweden für
das Turnier zu verpflichten. Das
hohe Niveau des DDR-Frauen-
handballs drückt sich auch in
den Turniersiegermannschaften
aus. Nur 1965 gelang es mit
Rapid Bukarest und ein Jahr
später mit IF Helsingör auslän-
dischen Mannschaften, das
„Rangsdorfer“ zu gewinnen.
Erst 1994 siegte mit Vasas Buda-
pest wieder eine Gastmann-
schaft aus dem Ausland.
Neue Partner und Sponsoren

Mit der politischen Wende und
der Neuorganisation des Sports
fiel die Unterstützung der
Reichsbahn und weiterer Geld-
geber weg. Hier half für drei
Jahre der LSB Berlin aus. So fan-
den 1991 die Vorrundenspiele
im Horst-Korber-Zentrum, 1992
in der Schöneberger Sporthalle
und 1993 in der Sporthalle
Charlottenburg statt, die Final-
spiele aber wie in den Jahren
davor in Potsdam. Erst ab 1994
wurde wieder in Rangsdorf und
Potsdam gespielt. Inzwischen
gab es Sponsoren wie den Mit-
tenwalder Gerätebau oder die
Firma Arcades neben weiteren
Firmen und Einrichtungen aus
Rangsdorf und Umgebung, die
das Turnier finanzierten. Beson-
dere Unterstützung gab es ab
dieser Zeit durch das Ministeri-
um für Bildung, Jugend und
Sport des Landes Brandenburg.
So konnte das 40. Turnier 1995
mit zehn Mannschaften gespielt
werden, nach den Vorrunden-
spielen in Rangsdorf und Pots-
dam gab es die Finalrunde in
Potsdam. Ab dem 41. Turnier
stieg der Handball-Verband
Brandenburg als Mitveranstal-
ter ein. Der Turniertermin
wurde auf Anfang September

verlegt, so dass das Turnier nun
den Charakter eines Vorberei-
tungsturniers auf die neue Serie
hatte. Da die Damen von Lok
Rangsdorf inzwischen nicht
mehr höherklassig spielten,
nahmen sie ab 1997 nicht mehr
am Turnier teil. Trotzdem fan-
den noch bis zum Jahre 2003
Vorrundenspiele in Rangsdorf
statt. Ab 1998 wurde in Frank-
furt (Oder) gespielt – das
Rangsdorfer Turnier war wieder
in Frankfurt angekommen! Mit
dem BVG 49 Berlin war inzwi-
schen ein weiterer Mitveran-
stalter gewonnen worden, so
wurden ab dem Jahre 2000 die
Vorrunden in Berlin sowie in
Rangsdorf und die Finalspiele
am Sonntag in Frankfurt ausge-
tragen.

Erwin-Benke-Turnier
Nachdem 2001 und 2002 im
Rahmen des „großen“ Turniers
für die Lok-Damen aus Rangs-
dorf noch ein Dreierturnier mit
Mannschaften für ihr Leis-
tungsniveau gespielt wurde,
verabschiedete sich der SV Lok
Rangsdorf als Mitveranstalter
des Turniers. Damit war auch
der Name des Turniers infrage
gestellt. Am 26. Oktober 2002
war zudem der Begründer und
Vater des Turniers, Erwin

Benke, nach
langer schwe-
rer Krankheit
verstorben.
Auf Anfrage
stimmte
Witwe Karin
Benke zu, das
Turnier künf-
tig als Erwin-
Benke-Turnier
weiter zu füh-
ren. So wurde
in den Jahren
bis 2008 in
Berlin und
Frankfurt ge-
spielt – bis nach dem Zusam-
menschluss von BVG 49 mit den
Füchsen Berlin kein Interesse
mehr an diesem Turnier durch
die neue Leitung der Füchse
bestand. So fand das Turnier
von 2009 bis 2011 nur noch in
Frankfurt mit jeweils fünf
Mannschaften statt, übrigens
jetzt im Dezember, in der spiel-
freien Zeit für die Nichtaus-
wahlspieler, denn die National-
spieler waren ja bei den EM
oder WM der Frauen. Die Tur-
niere 2012 und 2013 fielen leider
aus, die Insolvenz des FHC
machte eine Durchführung
unmöglich. Inzwischen wurde
nach einem weiteren Mitorga-

nisator gesucht,
und dieser auch
mit dem MTV
1860 Altlands-
berg gefunden.
So findet dieses
Traditionsturnier
seit 2014 nun in
Altlandsberg und
wieder als Vorbe-
reitungsturnier
im August statt.
Noch immer ist
das Turnier eine
gute Adresse
auch für interna-
tionale Gäste.
Mit dem 61. Tur-

nier in diesem Jahr werden ins-
gesamt 458 Mannschaften, und
davon 196 ausländische Teams
aus 19 europäischen Ländern,
bei diesen Turnieren gespielt
haben. DHC Slavia Prag ist 2018
übrigens zum 17. Male beim
Turnier dabei! Von den deut-
schen Mannschaften spielen die
Frankfurterinnen unter ihren
Namen ASK/BFV und jetzt FHC
2018 zum 36. Mal dieses Turnier,
dabei wurden zehn Turniersiege
errungen. Besser war nur die
Mannschaft aus Leipzig, die als
SC/VfB/HC Leipzig 15 Siege
erkämpfte.
Über die Jahre haben sich
zahlreiche Sportfreunde für
den Erhalt dieses Turnieres
eingesetzt. War es lange Zeit
Erwin Benke mit seinen Sport-
freunden der BSG Lok, dann
organisierten später vor allem
Mathias Jurgan, Andrè Schün-
ke, Josef Szendrei, Werner
Seibt und Rainer Isken
gemeinsam mit Wolfgang Har-
tisch vom HVB dieses Turnier.
Heute sind es die Sportfreun-
de des MTV Altlandsberg die
den Hauptteil der organisato-
rischen Arbeit bewältigen.
Allen ist Dank zu sagen – und
alle hoffen, dass dieses Turnier
noch viele Jahre stattfinden
kann.

Rangsdorf und der Handball 

Das Erwin-Benke-Turnier findet seit 2014 in Alt-
landsberg statt.

Wolfgang Hartisch schreibt über
den Handball in Rangsdorf.

Irgendwann werden sie die Tradition des
Erwin-Benke-Turniers fortsetzen – der Nach-
wuchs von Lok Rangsdorf



Benzin im Blut
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Die Fahrzeuge sehen schon
seltsam aus. Aber das ist

auch nicht das Entscheidende.
Wichtig ist, sie müssen funktio-
nieren und sie müssen vor
allem robust sein. Und sie müs-
sen die teilweise vielen PS
aus den Motoren
irgendwie auf

die Straße,

oder besser, in den Sand brin-
gen. Stock-Car heißt der Sport,
und es geht nicht um Tuning,
Chrom und auf Glanz polierte
Lackflächen.
Die Rennen beginnen und die

Startampel springt auf
Grün. Sand spritzt,
die Reifen beißen

sich in den Untergrund, Herz
und Motor arbeiten auf Hoch-
touren: Dabei sein ist alles!
Bei jedem Stock-Car-Rennen
geben Mensch und Maschine
im wahrsten Sinne des Wortes
ihr Letztes.
Bei einigen Rennen sind auch
die Flitzer, die den Schriftzug
Stockcarteam Rangsdorf tra-
gen, mit dabei. „Wir sind noch

kein Verein, sondern mehr eine
Interessengemeinschaft“, er-
klärt Ricardo Gerlach, der gera-
de an seinem Boliden schraubt.
„Wir wollen hier einfach nur
Spaß haben“, sind sich die
Rangsdorfer einig, die sich
auch am Rande der Strecke als
durchaus lustige Truppe prä-
sentieren. In diesem Jahr waren
sie unter anderem auch in Alt-

landsberg in der dortigen
Stockcar-Arena mit dabei. Ein
echter Höhepunkt denn die
Strecke ist zwar anspruchsvoll
aber alles in allem gut zu fah-
ren. Mike Ziehut konnte in der
Klasse 1
Buggy
auf dem

vierten Platz einfahren. Fünfter
wurde Fabian Zimmermann in
der Jugendklasse 4. In der Klas-
se der 80-PS-Renner wurde
Marcus Balkowski sogar Zwei-
ter. In der 80 PS-Klasse der

getunten Flitzer
ging Ricardo Ger-

lach als Siebter in die
Wertung ein.

Einfach nur Spaß haben – Rangsdorfer Stockcarteam Im Rahmen der Berlin- Brandenburger Meister-
schaften werden folgende Klassen gefahren: 
Klasse 1: Buggy und Eigenbauten offen, 
Klasse 2: Trabant Buggy 
Klasse 3: Trabant oder Fahrzeuge bis 30 PS
Klasse 4: Jugendklasse (14-17 Jahre) es gelten Rammverbot 

und der Einsatz von Motoren bis 100 PS 
Klasse 5: Frauenklasse – offen außer Allradfahrzeuge
Klasse 6: Motoren bis 80 PS (Kein Tuning an Motoren und 

Getrieben) 
Klasse 6 A: Motoren bis 80 PS (Tuning erlaubt)
Klasse 7: Motoren von 80 bis 140 PS ohne Tuning
Klasse 7A: Motoren von 80 bis 140 PS (Tuning erlaubt) 
Klasse 8: Fahrzeuge mit Motoren über 140 PS und Allrad-

Antrieb
Klasse 9: Fahrzeuge mit Motoren über 140 PS aber nur 

Heckantrieb
Klasse 10: Auto-Cross Tourenwagen bis 1600 Kubikzentimeter

Hubraum 
Klasse 11: Auto-Cross-Tourenwagen offen
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Seit Jahren ist der Kulturverein in Rangsdorf
zu einem Mittelpunkt des gemeindlichen

Lebens geworden. Die Fangemeinde wächst
ständig an und auch über die Gemeindegren-
zen hinaus hat sich längst herumgesprochen,
dass man hier etwas qualitativ Gutes geboten
bekommt. Aber diesen Anspruch hat sich der
Verein selbst auch in seine eigene Satzung
geschrieben: 
„Zweck des Vereins ist die Förderung der Kunst
und Kultur sowie die Förderung der Heimat-
pflege und Heimatkunde, darunter die Pflege
humanistischer Tradition.“ In der Satzung ist
weiterhin festschrieben, dass der Verein sich um
regelmäßige Kunstausstellungen, die Führung
einer Ortschronik, Literarische Veranstaltungen
und Schriftstellerlesungen, Theateraufführun-
gen und Gastspiele, das Betreiben einer Thea-
terwerkstatt, Vorträge, Gesprächsrunden zu
populärwissenschaftlichen Themen, Ausstellun-
gen und Vorträge zur regionalen Heimatge-
schichte sowie Gesprächsrunden mit Persön-
lichkeiten der Kultur- und Zeitgeschichte küm-
mert. Immer wieder gern werden auch Konzerte
und Musikabende veranstaltet 
Einer der Höhepunkte im Veranstaltungskalen-
der des Jahres 2018 wurde der Auftritt der
Musikgruppe Grünland, die in diesem Jahr ihr
40jähriges Bühnenjubiläum feiert. Und mit dem
markanten Satz von Detlef Schlüpen: „Verehr-
tes Publikum, Sie wissen, was passiert, wenn ich
mir den Hut aufsetze“, begann ein sehr stim-
mungsvolles Konzert. Die Band, die in der Perle
der Märkischen Schweiz, in Buckow, zu Hause

ist, spielte irische Volksmusik. Bandleader ist
Günter Beator: „Natürlich waren wir auch schon
in Irland“, und sagt weiter, dass er für seine
Musik dort viel gelernt hat. Beator hatte
gemeinsam mit Monika Lederer und Berd Lüdt-
ke die Gruppe im Jahr 1978 gegründet. Auch
beim Konzert in in der Kulturscheune sprang,
wie bei irischer Folklore üblich, schnell der
Funke über. Und gerade bei diesem Konzert
wurde deutlich, dass man schnell an die Kapazi-
tätsgrenze der Kulturscheune, dem Veranstal-
tungshaus des Vereins, kommt. Der Andrang
war riesengroß. Aber mit viel Glück bekamen
auch noch die einen Platz, die nicht vorbestellt
hatten. „Natürlich wäre es schön, wenn wir
immer so viele Besucher hätten“, erklärt Detlef
Schlüpen, der den Verein im Jahr 2007 praktisch
aus der Taufe gehoben hat. „Wir wollen auch in
der Zukunft ein großes Stück Kultur nach
Rangsdorf holen. Klar wissen wir, dass Berlin
nicht weit weg ist und da ist das Angebot natür-
lich sehr groß. Dafür haben wir immer wieder
die ganz besonderen Dinge oder sagen wir mal
Leckerbissen. Und es lohnt sich dabei auch ein-
mal in die Vorankündigung zu schauen. Auch
die bisher unbekannten Namen können durch-
aus überraschen. Und wer weiß, eventuell star-
tet einmal ein Künstler oder eine Musikgruppe
die ganz große Karriere bei uns in Rangsdorf“,
sagt Schlüpen, der den Vereinsvorsitz nunmehr
an Dr. Wolfgang Buck übergeben hat. „Das hat
gar nichts zu bedeuten. Wir teilen nur die Auf-
gaben etwas anders auf. An den Inhalten wird
sich nicht viel ändern“, verrät Detlef Schlüpen.

Kultureller Mittelpunkt Rangsdorfs

Volles Haus in der Kulturscheune beim Kon-
zert von „Grünland“. Und nachdem Detlef
Schlüpen seinen berühmten Hut aufgesetzt
hatte, steppte der Bär in Rangsdorf!

Politisches Kabarett mit
Musik

21. September, 20 Uhr,
Kulturscheune
Aktuelles Soloprogramm mit
Hein Klever (Leipziger Pfeffer-
mühle),
„Wer immer mit dem
Schlimmsten rechnet, hat
meistens eine gute Zeit.“
www.heinzklever.de

Kassandra – Autorisierte Büh-
nenfassung von Christa Wolf

28. September, 20 Uhr,
Kulturscheune
Das Turmalintheater mit Cor-
nelia Guntermann-Bauer,
Kassandra, die behütete Kö-
nigstochter glaubt glücklich zu
sein, bis allmählich feine Risse
das Bild des Königshauses
fragwürdig erscheinen lassen.
www.turmalintheater.de

Der Teufel trägt Parka von
und mit Inka Meyer

6. Oktober, 19 Uhr,
Kulturscheune
Ein hochkomisches Plädoyer
gegen den Wahnsinn der
Schönheitsindustrie und für
eine entspannte Weiblichkeit.
Witzig, relevant und brillant
recherchiert. Mit dem Weizen-
gras-Smoothie in der Hand
hetzen Frauen jedem Beauty-
Trend hinterher. Dieses satiri-
sche Schmuckstück begeistert
natürlich auch die Herren der
Schöpfung. Denn für die Män-
ner gilt genauso: „Schlägt der
Arsch auch Falten, wir bleiben
stets die Alten.“ Außerdem
wird hier endlich Adams ural-
te Frage geklärt: „Was treibt
diese Frau eigentlich so lange
im Bad?“
www.inkameyer.de

Ein Bericht für eine Akademie
von Franz Kafka
12. Oktober, 19 Uhr,
Kulturscheune
Ein beliebtes Solostück für
einen Schauspieler, gespielt
von Guido Schmitt
Ein Affe erzählt den hohen
Herren einer Akademie von
seiner Menschwerdung inner-
halb der letzten fünf Jahre. Sie
ist eine Verwandlungsge-
schichte, in der ein Affe zum
Menschen wird, da dies der
einzige ‚Ausweg‘ ist, scheinba-
re ‚Freiheit‘ zu erlangen.
www.guidoschmitt.de

High-Lights in der Kulturscheune

Eintritt für alle Veranstaltun-
gen (außer Kindertheater)

12 Euro,
im Vorverkauf 10 Euro
für Mitglieder 10 Euro

Änderungen vorbehalten



Herweghring D3
Hochstraße EF3
Hochwaldpromenade D1-3
Holländerweg F4
Im Fleck F5
Im Zeisignest C3
Jasminweg C4
Jühnsdorfer Straße A2
Jütenweg C1-2
Kieferweg DE3
Kienitzer Dorfstraße EF3
Kienitzer Straße C2-D1
Kienitzer Weg F1-4
Kirchstraße EF4
Klein Kienitzer Str. D1-F1
Kleine Seestraße DE2
Kleine Strandallee D2
Kranichweg EF5
Krumminer Straße B3
Kurparkallee B2
Kurparkring AB3
Kurze Straße E5
Ladestraße B1-2
Langobardenstraße CD2
Lerchenring C4
Lerchenweg C3-4
Lindenallee A2
Lindenweg F5
Luchwiesenweg A5
Machnower Seestr. CD4
Meinhardtsweg E2
Milanweg F5
Mittenwalder Str. F4-5 & CD5
Mühlenweg B2
Nibelungenallee C3-4
Normannenallee CD2
Nymphenseeweg D1-2
Ostgotenallee D1
Pappelweg E5
Parkstraße F3
Paul-Gerhardt-Str. EF4
Pl. d. Deutschen Einheit B2
Pramsdorfer Straße C5-E5
Pramsdorfer Weg C2-3
Puschkinstraße B2-3
Ragower Weg F4
Rangsdorfer Ring B3
Reihersteg CD3
Reiherweg E5
Rheingoldallee C3-4
Ringelnatzweg B2
Rosenaue C3
Sachsenkorso D2-3
Sassnitzer Straße AB3
Schäferweg F4-5
Seebadallee AB2
Seepromenade A3
Selliner Straße B3
Siedlung F3
Spechtweg C3
Spessartweg B2
Stadtwinkel BC2
Stauffenbergallee AB3
Stralsunder Allee AB3
Straße der Einheit E5
Tannenweg B2
Teutonenring C2-D3
Th.-Müntzer-Weg C2
Unter den Eichen B1-2
Unter den Eschen B1
Usedomer Straße B3-4
Wacholderstraße C1
Waldhöhe B2
W.-Rathenau-Str. B3-C4
Weidenweg E3

Adlerweg C4
Ahlbecker Allee A3
Ahornstraße B1-2
Ahornweg E5
Akazienhain D4
Akazienweg CD4
Alemannenallee CD1
Am Bahnhof B2
Am Dorfanger F3
Am Heideberg F4
Am Nußbaum D3
Am Mühlenberg F4
Am Panorama CD3
Am See A2
Am Seekanal CD3
Amselweg C3
Am Sonnenstrand D4
Am Spitzberg E1
Am Stadtweg C1-2
Am Strand A2-3
Am Tannenforst C4
Am Theresenhof E1-2
An den Vogelauen EF5
An den Weiden D3
An der Fasanerie C3
An der Reiherbeize D3
An der Warte C4
Anemonenstraße C1-2
Bad-Doberaner-Str. AB3-4
Bansiner Allee AB3
Bergstraße C3-4
Berliner Chaussee D1-E2
Binzer Allee B3
Birkenallee A3
Birkenweg E2
Brachvogelweg F5
Buchenweg F5
Cimbernring CD2
Clara-Zetkin-Straße AB2
Clematisring BC1
Dabendorfer Weg A5
Dorfstraße E4-5
Drosselweg C3
Eichendorffweg DE2
Eichenweg F5
Elsterweg C2
Erlenweg CD4
Eschenweg F5
Falkenflur C2-3
Fardellaweg E5
Fenneweg D5
Fichtestraße B2
Finkenweg C3-4
Fischerweg A2
Fliederweg C2
Fontaneplatz B2
Fontaneweg B2
Frankenallee CD1
Fr.-v.-Schlabrendorff-W. F4
Friedensallee A2-B1
Fritz-Reuter-Gasse E2
Fritz-Reuter-Straße DE2
Frühlingsstraße B1
Gartenstraße EF5
Gartenweg AB2
Georg-Hansen-Str. AB2
G.-Hauptmann-Str. DE2
Goethestraße B1-2
Grenzweg C2-3
Groß Kienitzer Weg F3
Großmachnower Allee C2
Großmachnower Str. C3-E3
Heinegasse E3
Heinestraße D3-E2
Heringsdorfer Allee A3
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Weinbergweg B2
Westgotenallee C1
Wiesengrund DE3
Wikingerallee CD1
Wildgässchen CD3
Winterfeldallee D1-3
Winterfeldgasse D3
Wolgaster Straße B3
Zabelsbergpromenade DE3
Zeisigweg C3
Zinnowitzer Weg A3
Zülowpromenade D2




